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Hohenhauser Ortsverband hat sich wieder
viel vorgenommen.

Mehr auf Seite 6

Tolles Bahnhofsfest in Extertal Landfrauen mit neuem Programm
Die Initiative „Jugend unter Dampf“ lud
zum Blick hinter die Kulissen ein.

Mehr auf Seite 3

4 Pkw-Reifen
nuR € 16,50

einlageRung 4 RädeR nuR € 19,50
HOTLINE

05154 / 70 630
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Hamelner
Straße

32683
Barntrup

☎ 0 52 63
9 54 90

Ihr AutohAus
In BArntrup
für Alle MArken
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Friedrich-Winter-Haus
Pagenhelle 3
32699 Extertal
Tel. 0 52 62 / 408100
od. 0 5262 / 408222
www.friedrich-winter-haus.de

Essen auf Rädern... nur von uns!

... Ideal auch für Ihre Feier
Warme und kalte Speisen, Getränke,
Theken, Zapfanlagen u.v.m.

Pyrmoner Straße 23 · 31812 Bad Pyrmont

Wir bieten Ihnen einen Catering Full-Service der besonderen Art!

Tel. 05281-3689
www.PartyserviceUweSchmidt.de · PartyservicesSchmidt@web.de

kuester-modepartner.de
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Dörentrup-Bega (jn). Auch
wenn beim Thema „Tiefflug-
korridor" in Dörentrup offen-
sichtlich immer noch vielen
„der Hut hoch" geht - Don-
nerstag Abend wurde die Dis-
kussion offiziell für beendet
erklärt.

Der Dörentruper Rat hat ein
Machtwort gesprochen und
mit großer Mehrheit die insge-
samt neunte Änderungssat-
zung des Flächennutzungs-
plans beschlossen. Damit wird
die Fläche 9 bei Sibbentrup
als Konzentrationsfläche für
Windenergie ausgewiesen. Als
Nebeneffekt ist auch die Ver-
schiebung des Tiefflugkorri-
dors der Hubschrauberstaffel
des Bundeswehrstützpunktes
Bückeburg beschlossene Sa-
che.

Die Dörentruper Gemeinde-
vertreter waren sich bei ihrer
Entscheidung einig: es gab 25
Ja-Stimmen, zwei Nein-Stim-
men sowie zwei Enthaltungen.

Kurz zuvor hatte Falk Nie-
hage (SPD) noch einmal per
Antrag versucht, weitere Ge-
spräche mit der Bundeswehr
anzuregen, um die Verschie-
bung des Korridors zu verhin-
dern - doch auch diesem Vor-
haben erteilten die Ratsmit-
glieder mit großer Mehrheit
eine klare Absage.

Hochgekocht war das The-
ma Tiefflugkorridor in den
letzten Wochen noch einmal
durch eine Unterschriftenakti-
on gegen das Vorhaben, deren
Listen, mit 375-Gegenstim-
men, kurz vor der Ratssitzung
offiziell an der Dörentruper
Bürgermeister Friedrich Eh-

lert übergeben wurden.
Die Unterschriftenaktion

hatte eine Gruppe der Dorfge-
meinschaft Bega rund um Falk
Niehage ins Leben gerufen.
Doch zum Zeitpunkt der Akti-
on stand die Entscheidung der
Dörentruper Ratsmitglieder
längst fest. Und auch die Ein-
spruchsfristen gegen diesen
Entschluss waren lange abge-
laufen.

Die Bundeswehr wusste in-
des schnell Bescheid über den
Unmut der Begaraner: Die Ini-
tiatoren der Aktion hatten die
gesammelten Unterschriften,
damals noch 143 an der Zahl,
in Kopie an den BW-Standort
Bückeburg weitergeleitet. Dar-
aufhin suchte die Bundeswehr
erneut das Gespräch mit

Friedrich Ehlert und Bauamts-
leiter Dirk Süllwold, die aus
Bückeburg wiederum beruhi-
gende Angaben der Bundes-
wehr mitbrachten:

Die Hubschrauber der Flug-
staffeln am Standort Bücke-
burg, insgesamt 11 Maschi-
nen, können schlichtweg nicht
aufmunitioniert werden, alle
Flüge finden also ohne Waffen
und/oder Munition statt.

Formationsflüge sind nicht
erlaubt, nur einzelne Hub-
schrauber dürfen unterwegs
sein.

Ortschaften werden von
den Piloten - wie in der Ver-
gangenheit auch - bewusst
umflogen. Bei den Flügen ist
zwingend immer ein Ausbilder
an Bord, 99 % der Flugteams

bestehen aus
zwei Perso-
nen: Ausbil-
der und weit
fortgeschrit-
tenem Pilo-
tenanwärter.
Außerdem
müssen die
Hubschrau-
ber in Bücke-
burg bis spä-
testens 24
Uhr wieder
auf dem Hof
stehen.
Der ruhige
Schlaf der
Dörentruper
ist somit ohne
Einschrän-
kung garan-
tiert.
Bürgermeis-
ter Friedrich

Ehlert ist derweil froh über
das Verständnis und die Ge-
sprächsbereitschaft der Bun-
deswehr-Vertreter. Denn so
aufgeschlossen reagieren, das
müssten die Verantwortlichen
dort noch lange nicht, so der
Bürgermeister. „Die Bundes-
wehr hat das Recht hier zu
fliegen, ganz egal, was unser
Rat dazu sagt. Die Verteidi-
gung des Landes unterliegt
nicht der Abwägung von Rats-
vertretern."

375 Bürger unterschreiben gegen Vorhaben / Rat fällt endgültigen Beschluss

Trotz Unterschriftenaktion:
Tiefflugkorridor abgesegnet

Bundeswehr-Hubschrauber, wie hier das Transport-Modell NH 90, müssen bei je-
dem Flug eine Mindesthöhe von 90 Metern einhalten. Foto: Archiv

MITTAGS & ABENDS
In entspannter Atmosphäre essen Sie von unserem

Buffet mit warmen und kalten Spezialitäten aus
eigener Schlachtung – so viel Sie möchten.
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Schlachtefest
am Freitag

14. Oktober 2016
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Extertal-Silixen (nl). Es ist
wieder soweit: das Freizeitthe-
ater Silixen ist in der Proben-
phase, denn ab dem 4. No-
vember präsentieren sie das
neue Stück. Und dieses heißt
diesmal „Viel Geschrei ums
Kuckucksei“ und ist eine Ko-
mödie in drei Akten von Cars-
ten Lögering. Nnicht zu ver-
wechseln mit dem Stück „Das
Kuckucksei“, das im Jahr

2008 vom Theater aufgeführt
wurde. „Viel Geschrei ums Ku-
ckucksei“ ist ein turbulentes
und kurzweiliges Stück, das
auf dem Lande spielt. Die Pe-
tersens leben ein scheinbar
normalbäuerliches Leben auf
dem Lande. Doch Familien-
oberhaupt Kalle hat ein Ge-
heimnis. Allzuviel soll aber
nicht verraten werden. Eins ist
aber sicher, es gibt wieder viel

zu lachen.
Die Aufführungstermine

sind am 4. November um
19.30 Uhr, am 5. November
um 14 und 19.30 Uhr sowie
am 11. und 12. November je-
weils um 19.30. Gespielt wird
in der Grundschule Silixen.
Karten für die Aufführungen
gibt es ab Montag, 24. Okto-
ber im Frisörsalon Schröder in
Silixen für sieben Euro.

„Viel Geschrei ums Kuckucksei“
Kartenvorverkauf beginnt für das Freizeittheater Silixen


